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Der österreichisch-ungar. Tagesbericht.
I Die Isonzoschlacht.
Die Stellungen unserer Verbündeten
restlos behauptet . —Höhe 652 zurück¬
erobert. Ueber 4700 Italiener gefangen.

Wien , 25. Mai (W . B .) Amtlich wird verlautbart:
Oeftlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz.

Unverändert.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Der gewaltige Ansturm der Italiener gegen die Jsonzo-

Front führte auch gestern wieder zu einem außergewöhnlich
erbitterten Ringen . In siegreicher Abwehr hielten unsere
Truppen stand. Unsere Stellungen wurden ausnahmslos
behauptet. Der Nordflügel der italienischen Angriffsar¬
mee wurde abermals gegen die Höhen von Vodice und den
Monte Santo vorgetrieben . Besonders wütender und hart¬
näckiger Kampf um die Höhe 652 südlich von Vodice , die,
von den Italienern in den Abendstunden überrannt , in der
Nacht aber in stundenlang dauerndem Nahkampf durch un¬
sere Tapferen zurückerobert wurde . Hier und aufs dem
Monte Santo lieh der weicheüde Feind Hunderte von
Leichen liegen . Die Karst-Hochfläche wurde wieder zum
Schauplatz eines groh angelegten Durchbruchorrfuches . Scho¬
nungslos warfen die Italiener ihre Massen gegen unsere
Berschanzungen. Mochten diese auch durch die vorangehende
Beschießung beträchtlich gelitten haben , unerschüttert und
kaltblütig empfing dahiitter der Verteidiger den Feind . Den
ganzen Tag über und vielfach auch während der Nacht wurde
aus dem Fajti Hrib , bei Kostanjevica und südlich davon bis
Mm Meere hinab um unsere Stellungen gerungen . Alle
Anstrengungen des Feindes blieben vergeblich, nirgends
drang er durch. Infanterie und Artillerie teilten sich in den
Erfolg des Tages . Am 23. Mai wurden 13V italienische
Offiziere und 460V Mann als Gefangene eingebracht. Ihre
Zahl ist gestern beträchtlich gestiegen.

Der Chef des Generalstabs.

Ser Seekrieg.
Basel, 25. Mai . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg .) Die Regierung

M wie Havas meldet , amllich mit , dah das französische
Torpedoboot „Bouteseu " aus eine Mine geflohen und eiplo-
diert sei. 42 Ueberlebende seien in Toulon angekommen . (Es
î eint sich um einen Bericht über das Seegefecht in der
Ltrantoftrahe zu handeln . D . Schrift !.)

Kristiania , 25. Mai . (W . B .) Ein Sondertelegramm
„Aftenposten " meldete Der Dampfer „Baltic " ist von

kincm deutschen Tauchboot torpediert worden . Außerdem
wurde ein großer amerikanischer, für schweizer Rechnung be¬
achteter Dampfer mit wertvoller Ladung am 21. Mai außer-
Wb Marseille versenkt.

japanische Flottille im Miltelmeer.
Haag , 25. Mai . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg .) Reuter mel¬

det aus London . Im Unterhause erklärte Unterstaatssekretär
"rd Robert Cecil , dah die japanische Flotte in gleicher Weise
^ Zu Beginn des Krieges in Gemeinschaft mit der eng-
'vben Flotte tättg sei, um die deutschen Fahrzeuge im Stil-

^Ozecin zu vernichten . Bor kurzem habe die japanische
Scherung eine bedeutende Flottille leichter Fahrzeuge nach
tui Mittelländischen Meer entsandt , wo sie nun gemein-

östlich Mi hex Flotte Englands und der anderen Bei-
Endeten arbeite . Außerdem seien verschiedene Abteilungen

schneller Kreuzer von Japan entsandt , um der eng.
i/chen Marine beim Schutz der Schiffe im Indischen und
^ Süden des Stillen Ozeans behilflich zu sein.

Aufhebung der Blockade Griechenlands.
Haag. 25. Mai. (Priv.-Tel. d. Frkf. Ztg.) „Daily Mail"

ckdet aus Athen vom Dienstag : Der französische Admiral
suchet erlaubte , dah Schiffe zwischen Vvlo und dem Pyräus
^in der Bucht von Korinth für den Transport von
'"«nsmitleln verkehren. Hierdurch fei die Rahrungsmittel-
kV»rgung wieder möglich geworden , was die Bevölkerung
" großer Genugtuung aufnehme . Zuvor fei die Blockade

für den Postverkehr aufgehoben worden . Einige Blätter seien
der Auffassung , dah die politische Lage sich nunmehr gebessert
habe.

Frankreich.
Die Tauchboot -Interpellation.

Basel , 25. Mai . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg .) Nach den
„Basler Nachrichten" begann heute in Paris die Kammer
die Debatte über den TauchbooÜrieg . Es sind fünf Inter¬
pellationen angemeldet.

Amerika.
Basel , 25. Mai . (Priv .-Tel . d. Frkf.,Ztg .) Havas mel¬

det unterm 24 . aus Washington : Lansing kündigt an , dah
den Personen , die an der Stockholmer Konferenz teilneh¬
men wollen , die Pässe verweigert werden . Lansing er¬
innert daran , dah ein altes ©cfĉ eine Buhe von bis zu
5000 Dollar oder eine Gefängnisstrafe bis zu drei Monaten
für jeden Amerikaner vorsieht , der sich in internationale An¬
gelegenheiten einmischt. Der Entschluh der Regierung wurde
den in Europa akkredierten Diplomaten mitgeteilt.

•

Basel , 25. Mai . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg .) Havas
meldet : Die kanadische Regierung beschloß, das Aushebungs-
alter auf das 20. Lebensjahr anzusetzen. Infolge eines Ab¬
kommens mit den Bereinigten Staaten werden diejenigen,
welche nach den Bereinigten Staaten auswandern wollen
und umgekehrt , um sich der Aushebung zu entziehen, fest¬
gehalten werden.

Das amerikanische Repräsentantenhaus nahm eine Vor¬
lage an , die die Regierung ermächtigt , 18v Millionen Dollars
auf dem Wege der Steuer zu erheben.

Gefährliche alldeutsche Treibereien.
Eine offiziöse jZnrückweisunttder Angriffe gegen

den Grafen Czernin.
Berlin , 25 . Mai . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg .) Die „Nord¬

deutsche Allgemeine Zeitung " bringt heute abend eine hoch¬
offiziöse Erklärung , in der sie mit aller Entschiedenheit er¬
neute Angriffe zurückweist, die die „Deutsche Tageszeitung"
gestern gegen den Grafen Czernin gerichtet hatte.

* Der Rücktritt Tiszas.
Budapest , 25. Mai . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg .) Mit der

gestern erfolgten Stellungnahme der nationalen Arbeitsparter
besonders durch die auf den Appell des Grafen Tifza mit
Einstimmigkeit zur Annahme gelangte Resolution , sich in
eine oppositionelle Partei umzuwandeln , um gegen das allzu
radikale Wahlrecht anzukämpfen , das Tifza als eine Gefahr
für >die Nation und die Dynastie erklärte, ist in der politischen
Krise eine sehr bedeutsame Wendung eingetreten , die jeden¬
falls die parlamentarische Lage wesentlich erschwert. Der
kommende Ministerpräsident kann keinesfalls mehr auf die
Unterstützung der ganzen nationalen Arbeitspartei rechnen.

Dadurch kann es dazu kommen , dah ein neuer Minister¬
präsident gezwungen welchen würde , noch während des
Krieges Neuwahlen vorzunehmen . Die in einzelnen Blät¬
tern verbreitete Nachricht, dah Erzherzog Josef zum Minister-
präsidenten ausersehen sei. entbehrt jeder Grundlage , da¬
gegen ist es richttg, dah der überaus populäre Erzherzog die
Mission übernahm , vermittelnd bei den einzelnen Parteien
einzuwirken , damit das Zustandekommen geordneter Ver¬
hältnisse ermöglicht werde.

Das Koalitionsministcrirnn in Luxemburg.
Luxemburg , 26 . Mai . Nach langen Verhandlungen ist

ein neues Koalitionsministerium mit drei klerikalen und zwei
liberalen Mitgliedern zustande gekommen. Leo Kaufmann,
bisher Generaldirektor der Finanzen , wird Ministerpräsident
und übernimmt gleichzeittg das Auswärttge und den Le¬
bensmitteldienst . Leo Mouttier , der bisherige Generaldirek¬
tor des Innern , übernimmt Justiz und Unterricht . Moritz
Kohn , bisher Distriktskommissar wird Generaldirektor des
Innern . Josef Faber , Abgeordneter des Kantons Remich
und Vizepräsident der Kammer wird Generaldirektor der
öffentlichen Arbeiten . Universitätsprofessor Calmes in Frank¬
furt a . M .. ein aeborener Luxemburger . erhält das Porte-
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drei , die Klerikalen mit zwei Mitgliedern in der Regierung
vertteten . Die Sozialisten scheinen die Beteiligung abgelehnt
zu haben.

Llofiv George unv Italien.
Wie der aus London zurückgekehrte Minister Orlando

mitteilt , schilderte Lloyd George ihm die Helle Begeisterung
mit Ber ganz England die Jsonzokämpfe verfolge . Besonders
betonte Lloyd George die hervorragende Rolle der englischen
Arttllerie in der Isonzoschlacht . Die dorthin gesandten bri¬
tischen Geschütze seien das beste, was die britische Geschütz¬
industrie bisher hervorgebracht habe.

CoHa>nacl)ricl)!eD.
* Königstein , 26. Mai . I . König !. Hoheit Eroßherzogin

von Mecklenburg-Strelitz ist mit Gefolge zum Kurgebrauche
hier eingetroffen und hat Wohnung im Königsteiner Hof ge¬
nommen.

* Köngstein , 26. Mai . Die städt. Kurverwaltung hat
die kommende Woche ein reichhaltiges und abwechslungs-
oolles Unterhaltungsprogramm zusammengeftellt . Am
Pfingstmontag findet im Theatersaal Procasky ein Deut¬
scher Autoren -Abend statt . Die Künstlerkapelle Max Ulrich
gibt morgen und ani Dienstag nachmittags und abends
Konzerte im Parkhotel und Kurgarten sowie im König-
sleiner Hof , ain Freitag spielt dieselbe Kapelle nachmittags
im Parkhotel und Kurgarten , abends im Hotel Bender . Für
Samstag ist ein Frankfurter Künstler -Abend im Hotel
Procasky vorgesehen.

- * Auf die am 2. Pfingstfeiertage im Restaurant Messer
stattsindende Jahresversammlung des Vorschuß- und Kredft-
vereins Königstein , e. G . m . u . H., machen wir auch an dieser
Stelle aufmerksam. Die Tagesordnung enthält die heutige
wiederholt veröffentlichte Einladung.

* Königstein , 26. Mai . Zur Freude seiner Angehörigen
hat jetzt auch der Gefreite Franz Moullier , Sohn des Herrn
Bürodieners Franz Moullier , aus französischer Gefangen¬
schaft geschrieben. Es ist dieses somit der Dritte , der am
16. April amllich als vermißt gemeldeten Königsteiner , der in
die Heimat ein Lebenszeichen sandte . Hoffentlich wird
nunmehr auch recht bald, die Familie Martin Katzenbach eine
befriedigende Nachricht über das ungewisse Schicksal ihres
gleichfalls als vermißt erklärten Sohnes Heinrich erhalten.
— In den letzten Tagen wurde Musketter Georg Moullier,
der dritte Sohn der.vorgenannten Familie Moullier , verletzt.

* Königstein , 26 . Mai . Herr Adam Bommersheim von
hier , bei Kriegsausbruch als Ersatzreservist zum Jnf .-Regi-
ment 88 eingezogen , zurzeit bei den Kämpfen im Wsten,
wurde zum Sanitätsunteroffizier befördert.

* Ein 86jähriger Arzt . Der Senior der Frankfurter Aerzte,
Geh. Sanitätsrat Dr . I . Heinrich Rehn feierte am Mittwoch
in voller geistiger Frische seinen 86 . Geburtstag . Der auch
in Königstein gut bekannte greise Arzt übt noch immer seinen
Beruf als Kinderarzt aus . 1872 gründete er die heute noch
blühende Poliklinik für Kinderkrankheiten ; bekannt ist er in
der wissenschaftlichen Welt durch sein Werk „Die englische
Krankheit " .

* Bekämpst den Forstspanner ! Das Ministerium des
Innern teilt mit : Aus verschiedenen Gegenden wird uns von
starkem Auftreten des Forstspanners berichtet. Es ist not¬
wendig , dah hiergegen baldigst Mahregeln ergriffen werden.
Das beste Bekämpfungsmittel ist Urania -Grün , das in der
gewünschten Menge von der Zentralgenossenschaft der hes¬
sischen Konsumvereine , Darmstadt , bezogen werden kann.
Die Ueberttagung des Mittels auf die Obstbäume geschieht
durch, Bespritzung nach Auflösung in Kalkwasser oder besser
in Kupferkalkbrühe.

Cronberg , 26. Mai . Das Verdienstkreuz für Kriegshilfe
erhielt Herr Architekt Jak . Henrich von hier. Das Eiserne
Kreuz erhielt der Pionier Ludwig Erdmann.

von nah und fern.
Frankfurt , 26. Mai . Zwei Einbrecher , die eine Wohnung

im Hause Rudolfstrahe 7 heimgesucht hatten , wurden in
Wiesbaden festgenommen , als sie die gestohlenen Sachen
veräußern wollten.

— In Karlsruhe wurden zwei junge Leute, Brüder , fest-



die kommende Woche ein reichhaltiges und abpechslung-
genommcn, die sich hier vor drei Wochen 9000 M durch Ur¬
kundenfälschung verschafft hatten. Man fand bei ihnen noch
5000 Jl  und Schmucksachen im Wert von 2000 Jl. — Aus
dem dritten Stock des Hauses Landgrabenstrahe 31 in
Bockenhcini stürzte die sechzigjährige Frau Marie Schaub in¬
folge eines Unglücksfalles in den Garten. Sie war auf der
Stelle tot.

' Vilbel, 26. Mai . Bei einem nächtlichen Einbruch in das
hiesige Rathaus fielen Dieben 800 Jl  bares Geld in die
Hände.

Von der Bergstraße, 26. Mai . Gegenwärtig bereisen be¬
reits die Vertreter des Großhandels die Imkereien der Berg¬
straße und bieten den Bienenzüchtern für den Zentner Honig
neuer Ernte bis zu 400 Mark. Diese Angebote stehen in
krassestem Widerspruch zu den Preisen, die dieser Tage der
Bezirks-Bienenzuchtvcrein Wcinheim für den Kleinverkaus
sestsetzte, nämlich höchstens3 Mark für ein Pfund.

Mannheim , 26. Mai . Im nahen Neckarhausen erkrankte
nach dem Genuß von Rhabarberkuchen und Auflaus die Fa¬
milie des Töpfers Bach. Frau Vach ist gestorben, eine Toch¬
ter von 18 und ein Sohn von 12 Jahren liegen noch schwer
darnieder. Der Rhabarber ist offenbar in nicht geeigneten
Gefäßen zubereitct worden.

Kleine LhroniK.
Berlin, 26. Mai . Der Berliner Stadtverordnete und

frühere Abgeordnete Karl Goldschmidt, lange Jahre Vor¬
sitzender des Verbandes der Hirsch-Dunckerschen Gewerkver¬
eine. ist gestern nach längerem Leiden gestorben.

Berlin, 26. Mai . Verhaftet wurde in Neukölln der 18-
jährige Arbeiter Leon Hille, als er 96 Brotkarten für 75 L,
pro Stück an eine Bäckerei verkaufen wollte. Die Karten ent¬
stammen anscheinend einer bereits geschlossenen sog. „Brot¬
kartenfabrik."

Würzburg, 24. Mai . Die auf dem Felde beschäftigte
Landwirtsfrau Berta Pfoertner von Oberelsbach wurde
während eines schweren Gewitters durch einen Blitzstrahl ge¬
tötet. Sie ist Mutter von sechs kleinen Kindern.

Ebenroth (Unterfranken), 26. Mai . Gutsbesitzer Landes¬
ökonomierat Rittmeister a. D. Wolfs hat sein 500 Morgen
großes Gut Ebenroth mit seinem sämtlichen landwirtschaft¬
lichen Inventar dem Bayerischen Staatsminister des Innern
für die Ansiedelung von Kriegsbeschädigten geschenkweise zur
Verfügung gestellt.

* Keine Beschlagnahme des diesjährgien Honigertrages.
Die Reichszuckerstelle hat den Kommunalverbänden mitge¬
teilt, baß weitgehende Eingriffe in die Honigerzeugung nicht
beabsichttgt sind. Bei den angeordneten Maßnahmen zur
Ablieferung des Honigs kann es sich nur darum handeln,
erforderlichenfalls die Menge zu erfassen, zu deren Ver¬
äußerung der Imker bereit ist. Auch dies wird nur soweit
in Erwägung zu ziehen sein, als es erforderlich ist. zu ver¬
hüten,daß der Honig Gegenstand der Spekulatton und Preis¬
treiberei wird. Die Imker können auch, soweit sie zur Ab¬
gabe des Honigs angehalten werden sollten, damit rechnen,
daß sie einen angemessenen Preis erhalten.

Kirchliche Nachrichten aus der evangelischen
Gemeinde Falkenftekn.

< Pfingstfeiertag vormittags 11 Uhr Gottesdienst.

Der deutsche tagesberici)!.
Großes Hauptquartier, 26. Mai . (W. V.) Amtlick).

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Die Kämpfe bei Loos  endeten mit völligem Zurück¬
wersen des Gegners. Aus unseren Gräben wurden Gefan¬
gene mit Maschinengewehreneinbehalten.

Das Artilleriefeuer war wie in den Vortagen auf beiden
Scarpe - Ufern  lebhaft.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Am C h e in i n des  D a in e s wurde südlich von P a r g-

n y mit geringem eigenen Verlust ein Angriff durchgesührt,
der unsere Stellungen erheblich verbesserte. In kraftvollem
Anlauf überrannten die aus Schlesiern, Mecklenburgern,
Schleswig-Holsteinern und Hanseaten bestehenden Sturm¬
truppen den Gegner, machten 14 Offiziere , 5 30
Mann  zu Gefangenen und erbeuteten 1 5 M a f chl n e n -
g e w e h r e und o i e l G e r ä t. In den gewonnenen Li¬
nien wurde ein französischer Gegenangriff glatt abgewiesen.

Im Westteile der Champagne  brachen nach heftiger
Artilleriewirkung, die sich nachmittags zum Trommelfeuer
steigerte, starke Angriffe gegen unsere Stellungen südlich und
südöstlich von Rauroy in 4 Kilometer  Breite vor.
Im Nahkamps wurden die Franzosen geworfen, durch Ge¬
genstoß Einbruchsstellen gesäubert. Nach Mißlingen des
ersten Ansturms fetzte der Feind zwei weitere Angriffe ein,
die gleichfalls scheiterten.

Heeresgruppe Herzog Albrecht.
Nichts Neues.

Nach erfolgreicher Streife bewarf eines unserer Lustge
schwader an der Südküste Englands Dover und Folke
sto n e mit Bomben.

Auch über dem Festlande zeitigten Fernflüge gute Er
gebnrffe. In zahlreichen Luftkänipfen büßte der Feind
gestern 20 Flugzeuge,  ein weiteres durch Abwehr-
feuer ein.

Leutnant Allmenröder  schoß seinen 1 9. und 2 0.
Gegner  ab.

Oestlichsr Kriegsschauplatz.
Zwischen Düna  und B e r c s i n a sowie an der Bahn

Z l o cz o w—T a r n o p o l bis ins K a r p a t h c n v o r -
l a n d und im Grenzgebirge der M o l d a u war bei guter
Sicht die Feuertätigkeit lebhafter als sonst.

Mazedonische Front.
Keine wesentlichen Ereignisse.

Der Erste Generalquartiermeister: Ludcndorsf.

Neuerdings 19000 Tonnen.
Berlin, 25. Mai . (M . B . Amtlich.) Neue U-Booterfo,

im Atlantischen Ozean, im englischen Kanal und in der Nord,
[cc: 19 200 Bruttoregistertonnen. Unter den versenkt^
Schiffen befanden sichu. a. ein Dampfer mit Kohlenladu,
von England, ein Segler mit Eisenladung und ein Sr^
mit Kakaobutter nach Frankreich.

Der Chef des Admiralstabes der Marine.

Junggesellen - und Jungfrauensteuern?
Die „Köln. Bolksztg." erfährt aus bester Quelle, daß im

preußischen Finanzministerium zur Zeit Erwägungen gepslo.
gen werden, die die Einführung einer Besteuerung der Le¬
digen für die Zeit nach dem Kriege zum Zwecke haben.
Steuer ist nicht als eigentliche Sondersteuer gedacht, siem
vielmehr die Forni eines Zuschlages zur Einkommensteuer
erhalten. Die Finanzverwaltuüg geht von dem Grundsatz
aus , daß die Junggesellen die vielen Ausgaben, die den Ver¬
heirateten und Familienvätern in ihren Familien zur
fallen, ersparen, dementsprechend zur Tragung der nach
Kriege von der Gesamtbevölkerung aufzubringenden Lasten
hcranzuziehensind. Im übrigen ist die Tatsache nicht un¬
interessant daß die als Besteuerung der Ledigen gepl<
Reform sich auch auf die Unverheirateten weiblichen Ee.
schlecht? ausdchnen wird. Allerdings ist man sich bewutzt,
daß in dieser Beziehung bei Durchführung einer wirklich ge¬
rechten Besteuerung nicht unbeträchtliche Schwierigkeiten zn
überwinden sein werden.

* Eine Ernteflächenerhebungerfolgt nach dem Beschluh
des Bundesrats vom 15. bis 25. Juni durch Befragung der
Betriebsinhaber oder ihrer Stellvertreter gemeindeweise
durch die Gemeindebehörden, Sachverständige oder Ver¬
trauensleute mit Hilfe von Ortslisten. Es werden 15 Allen
mit zahlreichen Unterarten von Flächen unterschieden.

* Bund der Kriegsteilnehmer und Kriegsbeschädigten.
Unter diesem Namen ist in Berlin eine neue Vereinigung
ins Leben getreten, deren Zweck die Wahrung der gemein¬
samen Interessen der Kriegsteilnehmer und! Kriegsbeschä-

, lsigten durch diese selbst gegenüber der Gesetzgebung wie im
! Wirtschaftsleben ist. Der Verein, der auf dem Boden pallei-
s politischer und religiöser Neutralität steht, fordert in erstei

Linie völlige materielle Sicherstellung der Kriegsbeschädig¬
ten. Hierzu hält er für nötig zunächst eine gründlicheR«>
form des gesamten Militärrentenwesens, das den Grund¬
sätzen der staatlichen Unfallversicherungangepaßt werden
soll und wobei den Organen der Beschädigten ein Mitlx-
ftimmungsrecht bei Festsetzung der Renten eingeräumt
würde ; ferner die Mitwirkung der Kriegsbeschädigtenm
sämtlichen öffentlichen Fürsorgeeinrichtungen; schließlich ei«
weitgehende sozialpolitische Schutzgesetzgebung für dch
Kriegsbeschädigten auf wirtschaftlichem Gebiet. Hierbei le-
der Verein besonderes Gewicht auf Schaffung eines Zwangs
für alle Unternehmer, zu einem gewissen Prozentsatz Kriegs
beschädigte zu gleichen Löhnen wie die übrigen Arbeiter uw
ohne Anrechnung der Rente auf den Lohn in ihrem Betned
einzustellen.

Bekannte achun g.
Diejenigen Haushaltungen , die bisher Zuschuß-Kartoffeln erhallen

haben, wollen den Bezugsschein für die Zeit vom 29. Mai bis 12.
Juni 1917 einschließlich, am Dienstag , den 29. ds. Mts ., im Rat¬
haus , Zimmer 3, einlösen und zwar in nachstehender Reihenfolge:

Brotkarten-Nr. 1—200 vormittags von 8— 9 Uhr
„ 201 - 400 „ „ 9- 10 .,
„ 401 - 600 „ „ 10- 11 „
„ 601—800 „ „ 11— 12 „

Brotkarten sind vorzulegen. Die Einteilung ist genau einzuhalten.
Für Wechselgeld ist Sorge zu tragen.

Königstein im Taunus , den 26. Mai 1917.
Der Magistrat. Jacobs.

Stadl. Kurverwaltung: Wohmingsnachweis.
Besucht zum 1. Juni auf 2—3 Monate: mobl . Schlafzimmer

mit 2 Betten , Wohnzimmer mit Balkon , Küche. Mädchenzimmer.
Angebote mit Preisangabe find bid spätestens Dienstag , den 29. l. Mts.
an das Kurbüro , Rathaus , Zinimer 3, zu richten.

Die städt. Kurverwaltung.

Rrieser-u.Militar-Uereln
Königstein im Taunus.

. . Samstag , den 2t ». Mai 1917,
avcnvs 9 Uhr,

im Vereinslokal
Gasthaus ,. Zum Hirsch“

Versammlung.
Gleichzeitig Hbfclncdsfclcr für den Kameraden Milft . ffSalledre.

Her Vorstand.

Nutz - und Brennholz -Verkauf
der ICgl. Oberförsterei üönigstein i. T.

Dienstag , den 29. Mai 1917, kommen auf der Billtrihöhe hei
Königstein von 10 Uhr vormittags ab z„m Verkauf:

1. Schutzbez. König stein, Distr 22 Speckrkopf 32a Hint . Herren-
wald , 34 Unt. Neuward und Totalität: Eichen: 32 Stämme mit 11 km,
34 rm Rutzscbeit und -Knüppel 1,2 m lang, 1t rm Nutzkniipvel2 m lang,
20 rm Brennscheit »nd -Knüppel, 32 rm Reiser; Buchen : 399 rm Scheit,
256 rm Knüppel, 240 rm Reiser ; Birken : 4 rm Nutzscheit, 3 rm Brenn-
fcheit, 5 rm Knüppel.

2. Schutzbez Glashütten , Distr. 40 Ob. Neuwcild . 58 Glas-
Kops: Buchen : 136 rm Sckeit, 136 rm Knüppel; Fichten : 36 rm Knüppel.

3. Schutzbez. Eppenhain . Distr. 93Eichkopf . 104 Landsgraden:
Eichen : 20 Stämme mit 8 km, 7 rm Scheit, 21 rm Knüppel: Buchen:
134 rm Scheit, 97 rm Knüppel, 12 rm Reifer : Birken : Erlen : 22 rm
Scheit, 85 rm Knüppel; Fichten : 56 Stämme mit 19 im, 40 Stangen
Ir bis 3r Klaffe, 11 rm Brennknüpvel.

4. Schutzbez. Ehlhalten , Distr. 113 Metsebach : Eichen : 106
Stämme mit 20 km, 25 rm Scheit und Knüppel; Buchen : 256 rm Scheit,
290 rm Knüppel, 120 rm Reiser; Aspen : 10 rm Scheit und Knüppel;
Fichten : 18 Stämme mit 10 fra, 4 rm Knüvvel.

Am Dienstag , den 29. d. Mts ., morgens
19 Uhr . kommen bei dem Holzverkauf auf der
Bilttalhöhe noch:

53 Buchenstämme A- &I. mit etwa 50 fm
zur Versteigerung.

Vorschuss-und Kretütuereinza Kfinigsteinl.T.
e. G . m. u. H.

Unsere diesjährige
Generalversammlung

findet statt Pfingstmontag , den 28. Mai 1917, mittags \ 'U Uhr , im
Restaurant Meffer dahier.

Tages - Ordnung:
1. Bericht des Vorstandes über daS Geschäftsjahr I9i6.
2. Bericht des Aussichtsrates über die Prüsung der Jahresrechnung.
3. Verhandlung und Beschiuffsassung über:

al Genehmigung der Bilanz pro 31. Dezember 1916.
bs Entlastung des Vorstandes und Anssichisrales.
cs Verwendung des Reingewinnes.

4. Wahl eines Vorstandsmitgliedes für den verstorbenen Herrn
Sebastian Glasier. . „ „ z

5. Wahl für die satzungsgemäß ausscheidenden Milglieder des Auf-
sichlSratcs Herren Anton Klein und Jakob Meffer.

6. Verhandlung über Wünsche und Anträge der Mitglieder.
Könlgstein im Taunus , den 18. Mai 1917.

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates:
I . P . : Anton Heder.

Der Bsrint über das Geschäftsjahr 1916 liegt von heute ab zur
Einsichtnahme während der Geschästsstunden in unserem «eschoftszimmer
offen.

Hausmädehen
sauber, fleißig, per Anfang Juni
nach Frankfurt in kl . Haushalt

gesucht . -DM
Muß gesund und kinderlieb sein.
Antwort an Hirschfeld,
z. Zt . Park-Hotel — Soden a. T.

Die Bücherei
des Nereins für Volksvorlriige

in Königstein ist am
Pfingstsonntag geschlossen.

MriepbesdiädigM
leicht besch.. alleinst., geb-,

Pension im Taunus.
Preisangebote unter H. 12 an"

Geschäftsstelle dieses Blasteŝ

Kanarrenhahß
guter Schläger, zu kaufen9*1%
Angebote unter G. Ist- an die
schästsstelled. Ztg.

Eine frisch¬
melkende

iß zu verkaufen . Näheres
Martin Keutner . König!«*'"'

:>: Fernsprecher 116. J

Gartenktes,
(alle Sorten)

liefert frei Garten
Cbrift.Schmitt, ßtugjjf
KSntgftetn &  fernruf

Wo ist Billa
Herrschafts-Haus, Landhaus,^
Anwesen für Geflügelzu«
Inndwirschastl Objekt zu ve j
Besitzer schreibe» nti Herma»» ^

postlagernd frankfurt̂^

BckliiliitMlM
Die Straßen und V®

hiesiger Stadt müssen 1^
bis Vormittags 8 Uyr
Tagen vor Sonn - und rP
von nachmittags3 Uhr ab 8
gekehrt und gereinigt wero

Nicht-Beachtung iviro
sichtlich bestraft. -

Königstetn . den 23. ®‘fl(|
Die Polizeiveriv*'

ed*N
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